
Der demografische Wandel – sei es Schrumpfung, 

Alterung oder Zuwanderung – macht auch vor 

Judenburg und Knittelfeld nicht halt.  Das hat vielerlei 

Konsequenzen – im Infrastruktur- und Wohnbereich 

ebenso wie in den Unternehmen, Schulen, Sozial- und 

Freizeiteinrichtungen oder im finanziellen Haushalt der 

Gemeinden.

Wie können wir uns darauf bestmöglich vorbereiten? 

Wie sind es andere Regionen  in anderen Ländern an-

gegangen? Wie sieht es mit der Lebenszufriedenheit 

und Abwanderungsbereitschaft junger Menschen in 

unserer Region aus? Wo können wir wie ansetzen?

Sehr geehrte Damen und Herren!

15.40 Uhr	 Petra Broistedt, Landkreis Holzminden (Niedersachsen)

	 Vorstellung eines deutschen Modellprojekts
	 zur aktiven Gestaltung des demografischen Wandels.
	
16.10 Uhr	 Zwischenpräsentation der „aufgespürten“ Themen,
	 Ideen und Anliegen, Interviews mit den Experten,
	 Statements und Diskussion

	 	- Kaffeepause - 

17.00 Uhr	 Vorstellung des Gesamt-Projekts „Herausforderung Demografie“:
	 Wie geht es weiter? Was sind die nächsten Schritte?
	 Ausrufung eines Demografie-Wettbewerbs in der Region.  

17.30 Uhr	 Aufspüren: Ihre Themen, Ideen, Initiativen und Anliegen sind gefragt. 
		
18.00 Uhr	 Abendbuffet
	 Zeit für erste Vernetzungen, erste Projektideen, neue Kontakte, … 

	 Durch das Programm führen die beiden Moderatoren:
  	 Mag. Gernot Esser & Harald Rössler 

13.30 Uhr	 Begrüßung:
	 Bürgermeister Dir. Kurt Binderbauer
	 Projektträger:
	 Ing. Mag. Manfred Wehr, Stadtwerke Judenburg AG
	 MMag. Arnulf Hasler, EU-Regionalmanagement Obersteiermark West
	 Mag. Ulf Gratzer, SFG/Obersteiermarkagentur 
		
14.00 Uhr	 Dipl. Ing. Richard Resch, Regionalentwicklung

	 „Die demografische Entwicklung in der Obersteirermark insbesondere	
Bezirke Judenburg und Knittelfeld, Herausforderung und Chancen.“ 

14.30 Uhr	 Günther Ogris, MA (SORA)

	 „Junge Menschen in den Bezirken Judenburg und Knittelfeld – 
	 Lebenszufriedenheit und Abwanderungsbereitschaft.“ 
	 Präsentation der exklusiv für dieses Projekt in Auftrag gegebenen SORA-Studie auf Basis
	 einer repräsentativen Befragung der 15- bis 34-jährigen in den Gemeinden der Bezirke 

Judenburg und Knittelfeld.

15.00 Uhr	 Aufspüren: Ihre  Meinung, Themen, Ideen und Anliegen sind gefragt. 

	 	- Kaffeepause - 

l	 Neue Daten & Fakten 

Ergebnisse der repräsentativen Befra-

gung junger Menschen in den Gemeinden 

der Bezirke Judenburg und Knittelfeld.

l	 Neue Begegnungen
	 schaffen neue Möglichkeiten

Die breite gemeinsame Plattform bietet 

spannende Vernetzungsmöglichkeiten. 

l Tatsächlich etwas bewegen
	 und umsetzen

Es geht nicht um ein paar Veranstal-

tungen und Papiere. Es geht um mög-

lichst viele konkrete Umsetzungsprojekte. 

Auch die Stadtwerke Judenburg AG, die ihre Dienst-

leistungen vorwiegend in der Region anbietet, ist vom 

demografischen Wandel betroffen. Weniger Einwoh-

ner heißt auch für sie weniger Kunden.

Grund genug, sich der Herausforderung
Demografie zu stellen.

In Zusammenarbeit mit dem EU-Regionalmanage-

ment Obersteiermark West sowie der Obersteier-

markagentur/SFG wollen wir in einem 18-monatigen 

Projekt  gemeinsam mit Gemeinden, Interessens-

vertretungen, Wirtschaftsunternehmen, Vereinen, 

Institutionen u. a. m. dieser demografischen Entwick-

lung begegnen und versuchen, in ganz konkreten 

Projekten etwas in der Region zu bewegen. 

„Wer als Unternehmen

Verantwortung in der Region

übernimmt, investiert mit

diesem Engagement immer auch

in die Zukunft des eigenen

Unternehmens.“ 

z u k u n f t _ e r k e n n e n z u k u n f t _ g e s t a l t e n

Ing. Mag.
Manfred Wehr,
Stadtwerke Judenburg AG

Programmablauf: 01.03.2007

Regionalinitiative
„Herausforderungen Demografie“

Stadtwerke Judenburg AG
Burggasse 15, 8750 Judenburg
E-Mail: 	regionalinitiative@ainet.at
www.demografie.at

ANTWORTFAX: 03572/83 146-600

Ich nehme an der Veranstaltung teil.

Ich kann leider nicht daran teilnehmen.

Ich schicke als Vertretung

Ich kann leider nicht daran teilnehmen,
	 hätte aber gerne weiter Informationen!

Bitte ankreuzen und per Fax oder Email antworten.



Donnerstag,

01. März 2007
Beginn: 13.30 Uhr

Kultur im Zentrum, Spielberg

Stadtwerke Judenburg AG
 in Zusammenarbeit mit dem EU-Regionalmanagement Obersteiermark West 

und der Steirischen Wirtschaftsförderung/SFG. 

www.demograf ie .at

Sie zählen zu den Schlüsselpersonen
in unserer Region.

Wir möchten Sie einladen, sich aktiv an diesem 

Projekt zu beteiligen und den demografischen 

Wandel in der Region mitzugestalten.  Am Beginn 

steht eine gemeinsame Auftaktveranstaltung mit 

dem Ziel, Transparenz über die demografische 

Entwicklung und Ausgangssituation in den Bezirken 

Judenburg und Knittelfeld herzustellen.

Wir wollen für den demografischen Wandel und 

dessen Konsequenzen sensibilisieren, bestehenden 

Initiativen und neuen Ideen eine Plattform bieten, 

konkrete Handlungsmöglichkeiten aufzeigen und auf 

gute Umsetzungsbeispiele hinweisen. 

z u k u n f t _ g e s t a l t e n

zukunf t_gestalten

zukunft_erkennen
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